
KULTURPORTFOLIO #2 

Für mein zweites Kulturportfolio habe ich mich entschieden, nicht wieder über 

Edelweiss zu sprechen, worüber ich schon gesprochen habe. Stattdessen begann ich, 

die deutsche Kultur in Calgary zu recherchieren, um alle verschiedenen deutschen 

Kulturvereine, Zeitungen, Organisationen und natürlich die vielen Restaurants zu 

finden, die leckeres deutsches Essen machen. Während meiner Recherche, bei der ich 

viele Informationen sammelte, fand ich diese Website: 

ALBERTA AKTUELL https://sites.ualberta.ca/~german/catg/aktuell5.htm 

Der Blog „Alberta Aktuell“ vom September 2002 war eine tolle Quelle für deutsche 

Kultur und Nachrichten in Alberta. Er hatte viele schöne Geschichten, Beiträge von 

Schülern und Lehrern, und auch lokale und internationale Nachrichten aus der 

deutschen Welt vor über 20 Jahren. Ich habe eine Art Zeitkapsel mit Informationen über 

die deutsche Kultur in Alberta gefunden! Der Blog hat Einträge, die von Schülern, 

Lehrern, deutschsprachigen Pädagogen und Vereinen kommen. Ich habe viele Beiträge 

gefunden, die 23 Jahre alt sind, und einige, die noch älter sind. 

Ich war sehr aufgeregt, weil ich so eine alte Webseite gefunden habe, die so viele 

Informationen über deutsche Kultur hat. Es ist spannend, dass es so viele Geschichten 

aus der Vergangenheit gibt. Mir gefällt, dass Schüler und Lehrer ihre Gedanken und 

Erlebnisse teilen. 

Weil die Webseite sehr alt ist, ist sie auch sehr lang. Es gibt viele Geschichten auf einer 

langen Seite. Die Geschichten sind über deutsche Bildung, Politik, Kultur und 

Umweltthemen. Sie sind aus der Zeit, als ich in der Junior High und High School war. 

Hier ist das Inhaltsverzeichnis vom Blog, das alle Geschichten zeigt, die im Blog sind. 

 



 

Für meine Kulturportfolio-Aktivität habe ich mich entschieden, die Geschichten und 

Beiträge auf dem Blog zu lesen und mein Verständnis von Deutsch im Jahr 2002 mit 

meinem Verständnis von heute zu vergleichen. 

Das Erste, was ich bemerkt habe, war, wie sehr sich mein Lesen und Schreiben 

verbessert hat und wie viel ich heute verstehen kann im Vergleich zu 2002. 

Als ich den Blog gelesen habe, kam ich zu Seite 29, und ich war sehr überrascht und 

begeistert, weil ich mein ursprüngliches deutsches Märchen gefunden habe, das ich in 

der zwölften Klasse geschrieben habe. Es heißt „Der Bär und die Fee“ und war mein 

Abschlussprojekt. 

Mein Märchen muss von meiner Lehrerin, Frau Aline Moes, geschickt worden sein, weil 

ich nicht wusste, dass es auf dem Blog war! Frau Moes hat sogar kleine Bilder 

genommen, damit meine Geschichte schöner aussieht. 

Unten ist ein Bild von der Geschichte auf dem Alberta-Aktuell-Blog. 



 

Meine Projektpartner waren Zach, Derek und Dan. Wir mussten ein originales Märchen 

auf Deutsch schreiben und es als Theaterstück in der Klasse aufführen. Ich liebe 



Schreiben sehr, und ich liebe Deutsch. Ich erinnere mich, dass ich die Leiterin von 

unserer Gruppe war und ich wollte, dass alles perfekt ist. 

Meine Partner waren meine Freunde, die wussten dass ich Märchen und Schreiben 

sehr gern mag. Sie haben gesagt, dass ich das Märchen schreiben kann, und sie 

würden die Geschichte in der Klasse spielen. Ich habe die Geschichte erzählt (als 

Erzählerin), und sie haben die ganze Geschichte sehr lustig gespielt. 

Sie haben auch süße Kostüme, Requisiten und Bühnenbilder gemacht. Es war ein sehr 

gutes und glückliches Projekt, bei dem wir alle gleich viel gearbeitet haben. Ich habe 

sehr schöne Erinnerungen an dieses Projekt. 

Mein Märchen war wie ein Schatz zu finden! Ich konnte mein Märchen wieder lesen und 

es heute mit meiner Familie teilen. Wir haben über die lustigen Teile gelacht, und ich bin 

sehr dankbar, dass meine Lehrerin meine Geschichte auf diese Webseite gestellt hat. 

Jetzt kann ich für sie immer behalten. 

Mein Lieblingsteil von der Geschichte war als der Bär sagt: „Ich möchte ihn übel 

zurichten!“ Der Bär meint den Holzfäller, weil er alle Bäume im Wald des Bären fällt. 

Das war sehr lustig, weil der Bär so wütend war. Ich finde diesen Satz lustig und ein 

bisschen verrückt. 

Ich erinnere mich, dass ich diesen Teil geschrieben habe, als ich 17 war. Wir haben so 

viel gelacht, als Dan den Holzfäller „angegriffen“ hat. Dan trug im Theaterstück ein 

Bärenkostüm von den Boston Bruins, und die ganze Klasse hat gelacht, als er den 

Angriff gespielt hat. Derek, der den Holzfäller gespielt hat, hat sehr gut so getan, als ob 

er Angst hatte. Es war sehr lustig. 

Ich erinnere mich, dass ich die Geschichte im Jahr 2002 ohne Internet, Online-

Übersetzer oder künstliche Intelligenz (KI) geschrieben habe. Wir hatten damals keine 

KI, als ich in der High School war. Ich habe die ganze Geschichte nur mit meiner 

Fantasie, einem gedruckten Deutsch Englisch Wörterbuch und meinen Notizen aus 

dem Unterricht geschrieben. 



Es war ein sehr schwieriges Schreibprojekt, und ich hatte viele Probleme mit dem 

Wortschatz und der Wortstellung. Nach 23 Jahren habe ich immer noch manchmal 

Schwierigkeiten mit der deutschen Grammatik, aber beim Lesen im Blog habe ich 

gemerkt, dass ich heute viel besser verstehen kann, was ich lese. Ich sehe, wie weit ich 

mit meinem Deutsch gekommen bin. 

Als ich die Geschichte wieder gelesen habe, habe ich alles verstanden. Ich verstehe 

jetzt viele Grammatikthemen, die früher schwer für mich waren. Es fühlt sich jetzt 

natürlich, die Geschichte meiner Familie vorzulesen. Ich fühle mich sehr stolz, weil ich 

so viel gelernt habe.  

Beim Lesen des Alberta-Aktuell-Blogs haben mir diese Geschichten am besten gefallen: 

Bestsellers – Was liest man in Deutschland? (Juli 2002) 

Wilkommen in the Deutsch Class (Poem by Hannah Noerenberg) 

Weltpremiere für Porsche Cayenne in Paris 

Deutsche Unis für Ausländer immer attraktiver 

Die vier Geschichten hier wurden auf Deutsch geschrieben und als Bilder im Blog 

gepostet. Man kann den Text nicht markieren oder übersetzen. Ich habe die 

Geschichten laut gelesen und meinem Verlobten Jason erklärt, worum es geht. 

Ich habe mir selbst eine Herausforderung gemacht: keine Online-Wörterbücher oder 

Übersetzungsprogramme zu benutzen. Ich konnte die meisten Wörter alleine verstehen. 

Es war interessant, diesen Blog zu lesen, weil er eine Mischung aus deutscher Bildung 

und Kultur war. Manche Blogeinträge waren auf Englisch über deutsche Themen, und 

manche waren auf Deutsch geschrieben. 

 

 

  



Bestsellers – Was liest man in Deutschland? (Juli 2002) 

 

Als ich diese Bücherliste gelesen habe, habe ich den Genitiv in den Titeln gesehen. 

Früher habe ich den Genitiv nicht verstanden. Aber jetzt kann ich die Titel lesen und 

verstehen. Diese Bücher waren im Juli 2002 in Deutschland beliebt. Damals war ich 18 

Jahre alt. 



Ich mache jetzt einen Geschichtskurs. In dem Kurs haben wir über Fukuyamas „Das 

Ende des Menschen“ gesprochen. Ich war aufgeregt das Buch auf der Liste zu sehen. 

Das hat mir ein gutes Gefühl gegeben. Ich fühle mich damit verbunden. 

Deutschland ist seit über 20 Jahren wichtig für meine Ausbildung. Ich danke 

Deutschland für viele Dinge. Ich liebe Kunst und Wissenschaft, und Deutschland hat 

viel dazu beigetragen. 

Deutschland hat viel Gutes für die Welt gemacht. Es hat auch viel für die Kultur der Welt 

getan. Das Land ist klein, aber es hat mein Leben stark beeinflusst. Auch meine Bildung 

und meine Zukunft. 

Ich finde es schön, diese Bücherliste zu sehen. Ich fühle mich mit der deutschen Kultur 

verbunden. Viele Bücher von früher werden heute noch gelesen. Das zeigt, dass 

Deutschland oft sehr fortschrittlich war. 

Wilkommen in the Deutsch Class (Poem by Hannah Noerenberg) 

 



Dieses Gedicht hat mir sehr gefallen. Die Mischung aus Englisch und Deutsch ist genau 

so, wie ich in meinem Kopf denke. Ich habe Schwierigkeiten, auf Deutsch zu denken 

und zu sprechen, weil ich noch nicht spontan das richtige Wort oder die richtige 

Grammatik wählen kann. 

Meine Gedanken sind ein chaotischer Mix aus Englisch und Deutsch. Dieses Gedicht 

hat mir gezeigt, dass es wahrscheinlich bei vielen Menschen so ist, die eine neue 

Sprache lernen. Das zu wissen, hat mir geholfen. Ich fühle mich jetzt besser mit 

meinem Fortschritt. 

Ich denke oft, dass Deutschland eine tolle und vielfältige Kultur hat und Kanada dass 

nicht so stark hat. Ich wünsche mir manchmal, dass ich mit mehr deutscher Kultur und 

Werten aufgewachsen wäre. Aber wenn ich dieses Gedicht lese, merke ich dass ich 

doch mit vielen deutschen Dingen aufgewachsen bin. 

Ich bin sehr stolz, dass ich jedes Jahr mehr lerne. Ich habe hart gearbeitet. Ich bin 

sicher… „Ich bin hier, um zu bleiben!“ 

Weltpremiere für Porsche Cayenne in Paris 

 



Dieser Artikel war für mich schwerer zu lesen. Der Wortschatz war sehr speziell und 

ging um Autos. Vielleicht gefällt das Noah, aber ich mag Autos nicht. Ich habe den 

allgemeinen Inhalt verstanden. Aber viele Wörter waren technische Autowörter, und ich 

brauche ein Wörterbuch, um die Details zu verstehen. 

Dieser Satz hat Wörter und Strukturen, die ich jetzt gut verstehe, und das macht mich 

froh: 

„An der geplanten Kapazität von mehr als 25.000 Einheiten pro Jahr, die im neuen 

Leipziger Werk gefertigt werden, will Wiedeking festhalten.“ 

Vor einem Jahr habe ich Relativsätze, Relativpronomen und das Verb werden nicht 

verstanden. Jetzt verstehe ich diesen Satz und er fühlt sich beim Lesen ganz natürlich 

an. 

Ich verstehe jetzt besser, wie ich meine Texte interessanter machen kann. Ich kann 

auch besser komplexe Gedanken auf Deutsch ausdrücken. 

Deutsche Unis für Ausländer immer attraktiver 

 



Wir haben viel über Ausländer*innen gelernt. Deutschland ist ein Zentrum für 

Immigrant*innen, Geflüchtete und Austauschstudent*innen. Deutschland hat eine lange 

Geschichte mit großartigen Universitäten, guten Lehrer*innen und vielen Beiträgen zu 

Wissenschaft, Kunst, Musik, Bildung, Technik und Erfindungen. 

Trotz der schwierigen und geteilten Vergangenheit hat Deutschland heute eine starke 

und lebendige Kultur. Diese Kultur zieht kluge und talentierte Menschen aus der ganzen 

Welt an. 

Dieser Artikel gab Informationen über Bildung und das Studium in Deutschland. Für 

mein Projekt habe ich auch DAAD recherchiert. Ich habe gelernt, dass DAAD jetzt „100 

Jahre Wandel durch Austausch“ feiert. Das zeigt, dass Deutschland noch immer sehr 

engagiert ist, um die beste Bildung zu bieten und eine positive Zukunft für die Welt 

mitgestaltet. 

In unserem Kurs haben wir viele Themen besprochen, die Deutschland besonders 

machen. Wir haben über gute und schlechte Seiten der Geschichte und Kultur 

gesprochen. Wir haben nicht nur über positive Dinge gesprochen, sondern über die 

ganze Geschichte. 

Wir haben über Rassismus gesprochen und was Deutschland dagegen macht. Wir 

haben über die Rolle der Frauen in der Politik und im Beruf gesprochen und was 

Deutschland für mehr Gleichberechtigung tut. 

Wir haben viele politische, soziale und kulturelle Themen gelernt. Ich sehe jetzt, dass 

Deutschland und Kanada viele Ähnlichkeiten haben. In beiden Ländern leben viele 

Kulturen zusammen. Wir alle beeinflussen einander, so wie in Deutschland. 

Deutschland war immer ein höheres Bildungszentrum. Es hat viel zur Entwicklung von 

Medizin und Wissenschaft beigetragen. Es ist auch das Heimatland von wunderbarer 

Musik, Kunst und Kultur. Aber Deutschland war auch ein Ort von Schmerz, Leid und 

Verlust durch Rassismus und Krieg. 



Ich liebe Deutschland, weil es aus Fehlern lernt und heute viele gute Dinge für die Welt 

macht. Deshalb hat mir dieser Blog sehr gut gefallen. Deutsch zu lernen und ein 

bisschen deutsche Kultur zu erleben hat mir geholfen, die Welt besser zu verstehen. 

Der Blog zeigt, dass man in Alberta schon lange Deutsch lernt. Jetzt, fast 25 Jahre 

später, habe ich viele Dinge auf Deutsch gemacht. Ich war bei Treffen mit Hutterern. Ich 

habe viele Deutschkurse gemacht, mit Muttersprachlern und mit anderen Lehrern. Ich 

war auch in Deutschland und habe viel über Geschichte gelernt 

Ich sehe jetzt, dass Deutschland und Kanada viele Gemeinsamkeiten haben. In beiden 

Ländern arbeiten die Menschen hart. Beide Länder wollen die Umwelt schützen und 

gute Politik machen. Beide wollen, dass Männer und Frauen die gleichen 

Gelegenheiten haben. Beide Länder sind klug, kreativ und freundlich. Sie feiern ihre 

eigene Kultur und auch die Kulturen von anderen Menschen. 

Diesen alten Blog zu finden, war etwas ganz Besonderes für mich. Die alten Texte zu 

lesen hat mir geholfen, mich mit der deutschen Kultur in Kanada verbunden zu fühlen. 

Es ist schön zu wissen, dass mein Märchen für immer online bleibt. Ich hoffe, dass 

andere Menschen, die Deutsch lernen, meine Geschichte lesen können. Vielleicht kann 

meine Geschichte ihnen Lernen helfen. Dann helfe ich auch und das finde ich sehr 

deutsch. 

Meine Erfahrung mit diesem Blog hat mir gezeigt, dass es schon seit vielen Jahren eine 

starke Verbindung zwischen deutschsprachigen Gemeinschaften und Kanada gibt. 

Deutsch wird nicht nur in Deutschland gesprochen. In Kanada gibt es viele Menschen, 

die Deutsch sprechen, Deutsch lernen oder deutsche Wurzeln haben. 

Ich habe gesehen, dass deutsche Kultur und Sprache in Alberta wichtig sind. Es gibt 

Schulen, Kurse, Vereine, Feste und viele Menschen, die Deutsch lieben. Der Blog war 

ein gutes Beispiel dafür. 

Durch diesen Blog habe ich gemerkt, dass Kanada und Deutschland einander 

beeinflussen. In Kanada feiern wir oft deutsche Traditionen. Gleichzeitig ist die deutsche 

Gemeinschaft in Kanada offen für neue Ideen und Kulturen. 



Ich habe auch gesehen, dass meine eigene Geschichte Teil dieser Verbindung ist. Mein 

Märchen steht auf einem alten Blog, und vielleicht hilft es anderen Menschen, Deutsch 

zu lernen. Das zeigt, wie Kulturen zusammenarbeiten und von einander lernen können. 

Diese Erfahrung hat mein Verständnis von Kultur, Sprache und Gemeinschaft vertieft. 

Ich bin stolz, ein Teil dieser Verbindung zu sein. 

Vielen Dank für das schöne Semester! Ich mochte diesen Kurs sehr, und die Projekte 

haben mir Spaß gemacht! 

- Kesar Lacroix 


